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VORWORT
TOURISMUS GESELLSCHAFT

G e s c h ä f t s f ü h r e r i n  
D r.  C a r m e n  H i l d e b r a n d t

das Jahr 2004 war für unsere Stadt das
bislang beste Tourismusjahr. 306.000 Gäste
übernachteten in den Hotels und Pensionen.
Es waren mehr als im Kulturstadtjahr 1999,
das bisher als der Maßstab galt, war doch in
keinem anderen Jahr mit so hohem finanziel-
len Aufwand für die Region geworben wor-
den. Erfurt konnte vom derzeitigen deutsch-
landweiten Aufwärtstrend im Städtetouris-
mus partizipieren, stetig und kontinuierlich
in den letzten Jahren. 

Die Gäste des vergangenen Jahres werden
wohl gute Botschafter sein, denn wer Erfurt
besucht hat, bewertet die Stadt deutlich
positiver und erzählt dies auch weiter, wie
eine im letzten Jahr erstellte Imagestudie
bestätigte. Und die Gäste kommen gerne
wieder – die Wiederbesuchsabsicht liegt bei
80 %. Dass es nicht nur bei der Absichtser-
klärung bleibt, zeigte eine andere Erhebung,
nach der die Hälfte der Übernachtungsgäste
zum wiederholten Male in Erfurt weilen. 

An einem anderen, weltweiten Trend
konnte unsere Stadt im letzten Jahr erstma-
lig teilhaben – am Trend zum Billigfliegen.
Der erste Low-Cost-Carrier verband die thü-
ringische mit der britischen Hauptstadt und
dies mit beachtlicher Wirkung für das touris-
tische Geschehen in der Region. 
Die Zuwachsrate der Gäste aus Großbritan-
nien war dreistellig, sie tätigten mehr als
6300 Übernachtungen in Erfurt und nahmen
damit erstmals den Spitzenplatz unter den
internationalen Herkunftsländern ein. 
Eine ähnliche Wirkung derartiger Flugverbin-
dungen wurde auch in anderen Städten 
vergleichbarer Größenordnung beobachtet,
wie z.B. in Lübeck oder Münster. Potentielle
Fluggäste lassen sich wohl eher auf das
Wagnis eines Fluges in kleinere, internatio-
nal weniger bekannte Destinationen ein,
wenn das finanzielle Risiko überschaubar
bleibt. Diese sogenannten Billigflieger brin-
gen Touristen, die sonst möglicherweise nie
gekommen wären. Es bleibt zu hoffen, dass
es gelingt, eine neue vergleichbare interna-
tionale Fluglinie einzurichten. 

Das anhaltende Preisbewusstsein der
Menschen wirkt sich auch in anderen tou-
ristischen Bereichen aus. So werden aus 
unserem Portfolio vor allem die günstigen
Pauschalarrangements nachgefragt, in
immer stärkerem Maße wird der Preis bei
der Auswahl der Gästeunterkünfte zum 

ausschlaggebenden Argument und ehemals
recht großzügige Tagungsveranstalter
schränken Vielfalt und Umfang der Rahmen-
programme deutlich ein. 

Es ist deshalb um so erfreulicher, dass wir
als Tourismus GmbH Erfurt ein weiteres Mal
in Folge den Umsatz steigern und in unserer
Funktion als Vermittler zahlreicher Dienst-
leistungen die touristischen Leistungsträger
wirksam unterstützen konnten.

Innerhalb der Thüringer Tourismusland-
schaft vertreten wir die Interessen der Erfur-
ter Touristiker, insbesondere mit der Tätig-
keit der Geschäftsführerin als Vorsitzende
des Vereins „Städtetourismus in Thüringen“
e.V. und der Mitarbeit im Projektbeirat des
Thüringer Mininsteriums für Wirtschaft,
Technologie und Arbeit zur Umsetzung der
Thüringer Tourismus-Konzeption.

Intern war das vergangene Jahr durch eine
Stabilisierung des Firmengefüges charakte-
risiert, nachdem wir im Jahr zuvor erhebliche
Umwälzungen bewältigen konnten. 
Wir haben die Prozesse weiter gefestigt, die
erste Auszubildende zu einem sehr guten
Abschluss führen können, erstmals zwei
Auszubildende gleichzeitig angestellt und
auch das erste „Firmenbaby“ begrüßt. 

Wir sind optimistisch, dass die Tourismus-
entwicklung in Erfurt auch im Jahr 2005 
stabil verlaufen wird, vielleicht sogar kleine
Steigerungsraten erzielt werden können. 

Zum Erfolg haben viele Menschen bei-
getragen. Es ist uns auch nach dem sieben-
ten Geschäftsjahr ein Bedürfnis, allen unse-
ren Partnern aus Politik, Wirtschaft, Kultur, 
Kirche, Sport und Medien ein herzliches
Dankeschön zu sagen – für die Unterstüt-
zung und die Zusammenarbeit.

Aufsichtsrat
Dem Aufsichtsrat der Tourismus GmbH Erfurt
gehören fünf Mitglieder des Stadtrates und vier
Vorstandsmitglieder des Tourismusvereins Erfurt
e.V. an. Als Vorsitzender des Aufsichtsrates waren
im Geschäftsjahr 2004 Herr Vothknecht (bis
22.09.04) und Herr Adams (ab 23.09.04) tätig.

Dem Aufsichtsrat der Tourismus GmbH Erfurt
gehörten zum 31.12.2004 folgende Mitglieder an:

> Vorsitzender des Aufsichtsrates, 
Bündnis 90/Die Grünen > Herr Dirk Adams

> Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsra-
tes, Vorsitzender des Tourismusvereins Erfurt e.V.

> Herr Karl-Heinz Kindervater 

> Für die CDU-Stadtratsfraktion
> Herr Heiko Vothknecht

> Herr Thomas Pfistner

> Für die SPD-Stadtratsfraktion
> Frau Rosemarie Bechthum

> Für die PDS-Stadtratsfraktion
> Frau Ines Döring

> Vorstandsmitglied des Tourismusvereins 
Erfurt e.V. > Herr Friedhelm Josephs

> Vorstandsmitglied des Tourismusvereins 
Erfurt e.V. > Herr Mark A. Kühnelt

> Geschäftsführer und Vorstandsmitglied 
des Tourismusvereins Erfurt e.V.

> Herr Lothar Schmelz

Gesellschafter
> Stadt Erfurt > 74 %
> Tourismusverein Erfurt e.V. > 26 %

Erfurt, im Juli 2005

Dr. Carmen Hildebrandt
Geschäftsführerin
Tourismus GmbH Erfurt

S e h r  g e e h r t e  L e s e r i n n e n  
u n d  L e s e r ,
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R ü c k b l i c k  a u f  d a s  J a h r  2 0 0 4  

> Januar  

Erste Auszubildende beendet 
Lehrausbildung in der Tourismus
GmbH Erfurt

Im Januar 2004 beendete die erste Auszubil-
dende der Tourismus GmbH Erfurt ihre Aus-
bildung zur Reiseverkehrskauffrau, Fachrich-
tung Kur/Fremdenverkehr. Aufgrund guter
Leistungen konnte die Abschlussprüfung vor
der Industrie- und Handelskammer vorzeitig
abgelegt werden. Die Auszubildende wurde
als Mitarbeiterin in die Tourismus GmbH
Erfurt übernommen, verließ jedoch im Sep-
tember 2004 unser Unternehmen, um ein
Universitätsstudium aufzunehmen.

> Februar  

Mailing Spezialreiseveranstalter
für barrierefreies Reisen

Die Tourismus GmbH Erfurt entwickelte eine
spezielle Mailingkarte unter dem Motto
„Erfurt erlebbar für alle“, welche dem Ange-
botskatalog des Spezialreiseveranstalters für
Reisen für Menschen mit Handicaps „mare
nostrum“ beigelegt wurde. Über einen Rück-
antwortcoupon konnte der Gast den beson-
deren Reiseplaner „Erfurt erlebbar für alle“
für Gäste mit Behinderungen abfordern. 
Eine hohe Responsequote zeigte das Inte-
resse der potentiellen Erfurt-Gäste an diesen
speziellen Reiseangeboten.

> März  

Gemeinsamer Jahresempfang 
von Tourismus GmbH Erfurt und
Tourismusverein Erfurt e.V.

Am 22.03.2004 fand im Kaisersaal zu Erfurt
der traditionelle Jahresempfang von Touris-
mus GmbH Erfurt und Tourismusverein Erfurt
e.V. statt. An diesem Abend  konnten 300
Gäste aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Kirche,
Sport und den Medien begrüßt werden. 
Der Thüringer Minister für Wirtschaft, Tech-
nologie und Arbeit, Herr Jürgen Reinholz,
würdigte in seinem Grußwort die erfolgreiche
Tourismusentwicklung und -förderung in der
Landeshauptstadt Erfurt.

Destinationsreport 
im Fachmagazin „events“

In der Märzausgabe des Fachmagazins
„events/the magazine for meetings, trade
fairs, incentives“ wird Erfurt im Rahmen
eines Destinationsreportes unter der Über-
schrift „Meetings und Incentives im Thürin-
gischen Rom“ als Tagungsstandort ausführ-
lich vorgestellt.

> Juni  

Travel.04 in Erfurt

Im Juni 2004 wurde der 4. Thüringer Touris-
mus- und Tagungsworkshop in Kooperation
mit der Thüringer Tourismus GmbH (TTG) in
der Landeshauptstadt Erfurt durchgeführt.
Unter dem Motto „Rendezvous in der Mitte
Deutschlands“ konnten 300 Einkäufer von
Reiseveranstaltern, Tagungsagenturen und
Busunternehmen aus Deutschland und dem
europäischen Ausland begrüßt werden. 
Die Landeshauptstadt Erfurt, vor allem die
Erfurter Tagungszentren und touristischen
Highlights, wurden mit verschiedenen Pro-
grammpunkten z.B. einer TradeShow auf der
Messe Erfurt, Stadtführungen durch die Erfur-
ter Altstadt oder im Rahmen einer stimmungs-
vollen „AfterWorkShop“ Party im Kaisersaal
eindrucksvoll präsentiert.

> Ju l i  

Präsentation der Imageanalyse

Der Erfurter Tourismus besitzt eine hohe Kun-
denbindung – wer schon einmal in Erfurt war,
der kommt gern wieder. Zu diesem Schluss
kommt eine Eigenstudie des Institutes für 
angewandte Marketing- und Kommunikations-
forschung (IMK) aus Erfurt. Die „Repräsen-
tative Imagebefragung zur Stadt Erfurt 2004“
wurde am 6. Juli 2004 den Vertretern der
Erfurter Tourismuswirtschaft, Politik und
Medien vorgestellt.

> August  

Zwei neue Auszubildende 
in der Tourismus GmbH Erfurt

Die Tourismus GmbH Erfurt sieht auch weiter-
hin ihr Engagement als Ausbildungsbetrieb
als Investition in die Zukunft. Am 1. August
2004 begannen zwei Auszubildende ihre
Berufsausbildung zum „Reiseverkehrskauf-
mann/-frau Kur/Fremdenverkehr“. 
Momentan lernen somit vier Auszubildende
und eine BA-Studentin in der Tourismus
GmbH Erfurt.

2. Erfurter Tourismus-Party

Der Tourismusverein Erfurt e.V. und die Tou-
rismus GmbH Erfurt luden am 30. August alle
MitarbeiterInnen der Erfurter Kooperations-
betriebe und der Erfurter Tourismuswirtschaft
zur 2. Erfurter Tourismus-Party ein. Im „com-
center Brühl“ konnten 300 Gäste begrüßt
werden. In ungezwungener Atmosphäre wur-
de das Netzwerk zwischen den vielfältigen
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touristischen Dienstleistern, den Hotel- und
Gastronomiebetrieben, Politik und Wirtschaft
enger geknüpft.

Neuer Gastgeberkatalog

Der völlig überarbeitete und neu gestaltete,
zweisprachige Gastgeberkatalog 2004/2005
„Erfurt lädt ein“ erschien im Sommer 2004.
In diesem werden über 135 attraktive Beher-
bergungsangebote in unserer Stadt vorge-
stellt: von Hotels über Pensionen und Ferien-
wohnungen bis hin zu Privatzimmern und
Jugendunterkünften. Die aktualisierten Daten
wurden parallel in die Internetpräsentation
der Tourismus GmbH Erfurt übernommen.

> September  

ADAC-Special „Thüringer Städte“

In Zusammenarbeit mit dem Verein „Städte-
tourismus in Thüringen“ e.V. und der Thürin-
ger Tourismus GmbH (TTG) entstand das
ADAC-Extra-Heft „Thüringer Städte“ mit einer
umfangreichen Erfurt-Präsentation. 
Die Auflage von 230.000 Exemplaren wurde
deutschlandweit verteilt. Mit einer Response-
Karte konnte Informationsmaterial der ein-
zelnen Städte abgefordert werden. Die Tou-
rismus GmbH Erfurt erhielt 1700 Anfragen
nach Informationsmaterial.

> Oktober  

IKA/Culinary Olympics

Im Oktober 2004 hatten sich 1.110 Köche 
und Patissiers zur 21. Internationalen Koch-
kunstausstellung in Erfurt eingefunden. 
Aus 36 Ländern stammten die Teilnehmer
und präsentierten ihr Können auf der Messe
Erfurt. Die Tourismus GmbH Erfurt übernahm
Teile der Zimmervermittlung und organisierte
für mehrere Mannschaften Abendveranstal-
tungen sowie den Empfang der Repräsentan-
ten der Olympiade der Köche (IKA) im Erfur-
ter Rathaus. Während der 21. Internationalen
Kochkunstausstellung war die Tourismus
GmbH Erfurt auf dem Messegelände mit ei-
nem eigenen Stand präsent. 

Reiseplaner 2005

Der Reiseplaner der Tourismus GmbH Erfurt
„Erfurt lädt ein“ wurde in Vorbereitung der
Saison 2005 aktualisiert und im Herbst 2004
der Öffentlichkeit vorgestellt. Auf mehr als 
70 Seiten werden die touristischen High-
lights der Stadt Erfurt und die Leistungen der
Tourismus GmbH Erfurt attraktiv präsentiert.

TOURISMUS GESELLSCHAFT

1998

JANUAR ––– Aufnahme der Geschäftstätigkeit

APRIL ––– Eröffnung der neuen Geschäftsräume

OKTOBER ––– Unternehmenskonzeption vom Stadtrat bestätigt

1999

FRÜHJAHR ––– Analyse zum Wirtschaftsfaktor Tourismus 
durch das dwif München

JANUAR ––– Aufnahme in die Werbegemeinschaft 
„Historic Highlights of Germany“ e.V. 

MÄRZ ––– Tourismus GmbH Erfurt gibt den ersten 
„Reiseplaner“ heraus

APRIL ––– 1. Tourismusförderinitiative „Erfurt lädt ein“ 
mit 650 Gästen

1999 ––– Erstmals mehr als eine halbe Million 
Gästeübernachtungen in Erfurt

2000

JANUAR ––– „Silberner Rollstuhl“ auf der CMT Stuttgart 
für den Reiseplaner „Erfurt erlebbar für alle“

2000 ––– Gründung des Vereins „Wege zu Luther“ e.V.

2000 ––– Erstmals mehr als 1 Million Euro Eigenerlöse 
in der Tourismus GmbH Erfurt

2001

MÄRZ ––– Erster gemeinsamer Jahresempfang 
von Tourismus GmbH Erfurt 
und  Tourismusverein Erfurt e.V.

OKTOBER ––– Erste Auszubildende

2002

APRIL ––– 2. Tourismusförderinitiative „Erfurt lädt ein“
mit 1000 Gästen

AUGUST ––– „Roter Bus“ auf der RDA-Fachmesse Köln
für den Reiseplaner „Erfurt lädt ein“

OKTOBER ––– AMEROPA-Katalogpräsentation in Erfurt

2002 ––– Erstmals mehr als 5.000 Stadtführungen 
durch die Tourismus GmbH Erfurt realisiert

2003

MÄRZ ––– Eröffnung der neu gestalteten Tourist Information

AUGUST ––– Präsentation der Gästebefragung Erfurt

SEPTEMBER ––– Produkteinführung der neuen Erfurt-Card

OKTOBER ––– Erste Studentin an der Berufsakademie

OKTOBER ––– 1. Erfurter Tourismus-Party

NOVEMBER ––– Bundespreis im Bundeswettbewerb 
„Familienzeit ohne Barrieren“ für das Engagement
der Tourismus GmbH Erfurt im barrierefreien 
Tourismus „Erfurt erlebbar für alle“

2003 ––– Erstmals mehr als 200.000 Euro Umsatz im 
Souvenirverkauf in der Tourismus GmbH Erfurt
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Jährliche Gesellschaftereinlage

Die Finanzierung der Tourismus GmbH
Erfurt basiert auf einer Einlage der Haupt-
gesellschafterin Stadt Erfurt zum Ausgleich
des planmäßigen Fehlbetrages, die mit dem
jeweiligen städtischen Haushaltsplan für
jedes Jahr neu definiert wird. Konkret wur-
den in den einzelnen Geschäftsjahren fol-
gende Zuschüsse ausgereicht:

2 0 0 4 > > > 5 0 0 . 2 0 0  €

2 0 0 3 > > > 4 9 2 . 2 0 0  €

2 0 0 2 > > > 5 1 0 . 2 0 0  €

2 0 0 1 > > > 5 6 2 . 4 2 1  €

2 0 0 0 > > > 5 0 6 . 1 7 9  €

1 9 9 9 > > > 5 0 9 . 7 5 8  €

1 9 9 8 > > > 5 6 2 . 4 2 1  €

Eigene Unternehmenserlöse

Die Tourismus GmbH Erfurt betreibt die
Tourist-Information sowie einige Geschäfts-
felder, die in erster Linie der Unterstützung
der ansässigen und auch regionalen touris-
tischen Betriebe dienen und zweitens in
Form von Provisions- und Vermittlungszah-
lungen direkte Erträge bringen sowie für den
Gast den Service „Erfurt aus einer Hand“
vervollkommnen. Zu diesen Geschäftsfel-
dern gehören:

> Entwicklung und Organisation von 
Stadtführungen, Reisebegleitungen 
und kulinarischen Erlebnissen,

> Vermittlung von Schauvorführungen 
und Betriebsbesichtigungen in z.B. Thü-
ringer Handwerksbetrieben, 

> Vermittlung von Übernachtungsmöglich-
keiten im gewerblichen und privaten 
Segment,

1 >
DIE TOURISMUS GMBH ERFURT – 
ENTWICKLUNG DER FINANZIERUNG

> Entwicklung der  F inanzierung 
der  Tour ismus GmbH Er fur t :

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004

0 250 500 750 1.000 1.250 1.500

2004 >

2003 >

2002 >

.

.

.

1998 >
Gründungsjahr

T€ >

> Städtische Einlage

> Eigeneinnahmen gesamt

562

575

510
1.435

492
1.328

500
1.457

Die Tourismus GmbH Erfurt konnte im Geschäftsjahr 2004 ihre Position als offizieller Partner
der Stadt Erfurt für die kommunale Tourismusförderung als einem Instrument der Wirtschafts-
und Stadtentwicklung sowie als leistungsfähige touristische Serviceorganisation im Jahres-
verlauf weiter auf hohem Niveau festigen. 
So konnten in den Bereichen des touristischen Basisangebotes: Zimmerreservierung, 
Stadtführungen, Souvenirverkauf, Ticketverkauf deutliche Erlössteigerungen gegenüber dem 
vorangegangenen Jahr erzielt werden.

> Ticketverkauf für beinahe alle Veranstal-
tungen aus Kultur und Sport in Erfurt und
in der Region,

> Bündelung touristischer Leistungen 
verschiedener Anbieter zu attraktiven
Angeboten,

> Tagungsakquise, -organisation und 
-betreuung,

> Verkauf von Souvenirartikeln.

Die so erzielten Erlöse werden ausschließ-
lich zur Erfüllung der Unternehmenszwecke
eingesetzt. 

Die eigenerwirtschafteten Erlöse entwi-
ckelten sich folgendermaßen:

2 0 0 4 > > > 1 . 4 5 7 . 0 0 0  €

2 0 0 3 > > > 1 . 3 2 8 . 1 7 0  €

2 0 0 2 > > > 1 . 4 3 5 . 1 3 4  €

2 0 0 1 > > > 1 . 2 5 7 . 7 7 8  €

2 0 0 0 > > > 1 . 1 0 7 . 9 6 9  €

1 9 9 9 > > > 7 1 4 . 7 8 9  €

1 9 9 8 > > > 5 7 5 . 2 0 3  €

Die erzielten Umsatzerlöse in einer abso-
luten Höhe von 1,457 Mio. € übertreffen
das Vorjahresergebnis um fast 130.000 €
(+ 9,6 %) und sind trotz der insgesamt
schwierigen gesamtwirtschaftlichen Situa-
tion der höchste Erlöswert im siebenjäh-
rigen Bestehen der Tourismus GmbH Erfurt.
Selbst der bis dahin erzielte Spitzenwert
aus 2002 konnte überboten werden. 

Diese Erlöse illustrieren wiederum eine
wirksame tourismusfördernde Tätigkeit der
Tourismus GmbH Erfurt, da die Unterneh-
menserlöse aus den Vermittlungs- und Ver-
kaufsgeschäften in ganz erheblichem
Umfang an die touristischen Leistungs-
träger der Stadt weitergegeben werden. [>]
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Schauvor-
führungen/
Betriebsbe-

sichtigungen

Geschäftsfelder der Tourismus GmbH Erfurt

> Geschäftsfelder mit direkten Verkaufs-/
Vermittlungseinnahmen

T O U R I S M U S  G M B H  E R F U R T

TOURISTISCHER 

SERVICE

TOURISMUS-

MARKETING

Ticket-
verkauf

Verkauf der

Waren des 

touristischen

Bedarfs

Telefo-
nische und
schriftliche

Auskunft

Gäste-
beratung in 
der Tourist-
Information

Zimmer-
vermittlung

Tagungen/
Incentives

Stadt-
führungen/

Reise-
leitungen

Gruppen-
reisen/

Pauschalen

Markt-
forschung/

Statistik

Werbung

Verkaufs-
förderung

Öffentlich-
keitsarbeit

> Geschäftsfelder zur reinen Tourismus-
förderung ohne direkte Einnahmen

Eigenfinanzierungsgrad

Durch die Steigerung der eigenen Erlöse
bei stagnierenden Zuschüssen der Hauptge-
sellschafterin kann der Eigenfinanzierungs-
grad auch im Geschäftsjahr 2004 bei 74 %
gehalten werden:

2 0 0 4 > > > 7 4  %

2 0 0 3 > > > 7 3  %

2 0 0 2 > > > 7 4  %

2 0 0 1 > > > 6 9  %

2 0 0 0 > > > 6 8  %

1 9 9 9 > > > 5 8  %

1 9 9 8 > > > 5 0  % [>]

> Eigenf inanzierungsgrade 
1998 und 2004:

> Gesamtbudget 
ca. 1,1 Mio. €

50 %

> 1998

> Gesellschaftereinlage

> eigenerwirtschaftete Erlöse

Quelle: Jahresabschlüsse 1998 u. 2004

50 %

> Gesamtbudget 
ca. 1,9 Mio. €

> 2004

74 %

26 %
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Im Geschäftsjahr 2004 führten ca. 80
StadtführerInnen für die Tourismus GmbH
Erfurt. Erfreulich ist besonders, dass wiede-
rum 3 Jugendliche den Stadtführerkurs 
an der Erfurter Schülerakademie bestanden
haben und das Bewerbungsverfahren als
Stadtführer bei der Tourismus GmbH Erfurt
erfolgreich abschließen konnten.

Im siebenten Geschäftsjahr der Tourismus
GmbH Erfurt wurden 5.800 Stadtführungs-
gruppen mit ca. 182.000 Personen in der 
Abteilung Stadtführungen/Reiseleitungen 
bearbeitet. Dies stellt den bisherigen Spitzen-
wert dar. [>]

2 >
DIREKTE TOURISMUS- UND
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG DURCH
EINZELNE GESCHÄFTSBEREICHE

2 . 1  >

S t a d t f ü h r u n g e n
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> Entwicklung Stadtführungen 
der  Tour ismus GmbH Er fur t :

Quelle: Statistik der 
Tourismus GmbH Erfurt

171.500
5.500

76.000
2.500

Die Tourismus GmbH Erfurt vermittelt touristische Leistungen an die Leistungs-
träger in Erfurt und der Region. Die Arbeit der Tourismus GmbH Erfurt bringt 
damit den Erfurter Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben, den Stadtführern,
Transportunternehmen und allen weiteren Kooperationspartnern direkten und
messbaren Nutzen. Ziel der praktizierten Tourismusförderung durch die Tourismus
GmbH Erfurt ist immer die Beteiligung aller profitierenden Branchen.
Die Tourismus GmbH Erfurt tritt zusätzlich in einigen Geschäftsbereichen mit 
eigenen Angeboten als Veranstalter auf. Im siebenten Geschäftsjahr 2004 konnten
die einzelnen Geschäftsbereiche der Tourismus GmbH Erfurt weiter stabilisiert 
und die Funktion der Tourismus GmbH Erfurt als Partner der vom Tourismus partizi-
pierenden Unternehmen gefestigt werden. 

170.100
5.400

182.000
5.800

Eine neue Stadtführung, der „Kneipen-
spaziergang am Abend“, wurde im letzten
Jahr durch die Mitarbeiterinnen der Abteilung
Stadtführungen entwickelt und im Herbst
2004 erstmals den Gästen und Einwohnern
der Stadt präsentiert. Diese neue Stadtfüh-
rung verbindet einen Rundgang durch die
Erfurter Altstadt mit einem Besuch interes-
santer gastronomischer Einrichtungen. 
In drei ausgewählten Lokalitäten werden dem
Gast unter anderem einheimisches Bier und
Thüringer Kräuterlikör angeboten. Oft klingt
diese Führung in fröhlicher Runde in der zu-

> Entwicklung der  ausgezahlten
Stadtführerhonorare:

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004
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letzt aufgesuchten gastronomischen Ein-
richtung aus. Besonders beliebt ist dieses
neue Angebot als Gruppenführung für 
z.B. Familien, Vereine, Firmen und Reise-
gruppen. 

Von der Entwicklung im Bereich der
Stadtführungen profitieren direkt die 
Stadtführer, wie die Steigerung der aus-
gezahlten Honorare zeigt.  [>]

84

224
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Der dem Fachpublikum sowie den Indivi-
dualgästen im Sommer 2004 vorgestellte
neue Gastgeberkatalog „Erfurt lädt ein“
2004/2005 präsentiert detailliert 135 Beher-
bergungsbetriebe, geordnet nach Hotels,
Pensionen, Privatzimmern, Ferienwohnun-
gen und Jugendunterkünften. In diesem
Gastgeberkatalog für die Landeshauptstadt
Erfurt wurden wie in der vorausgegangenen
Ausgabe die direkten Telefon-, Faxnummern
und Internetadressen der Unterkünfte ver-
öffentlicht. Ein neues Kartenwerk erleichtert
den Kunden die Auswahl der Beherber-
gungseinrichtung, die Anfahrt sowie die
Orientierung in der Stadt.

2 . 2  >

Z i m m e r v e r m i t t l u n g

Um dem stetig steigenden Buchungsauf-
kommen in der Abteilung Stadtführungen
gerecht zu werden, wurde das spezielle
Stadtführungs-Softwareprogramm weiter an
die Anforderungen der Tourismus GmbH
Erfurt angepasst.

Regelmäßige Weiterbildungsveranstaltun-
gen helfen, die StadtführerInnen auf die
wachsenden Anforderungen und Kunden-
wünsche vorzubereiten. So fanden z.B. Ver-
anstaltungen zur aktuellen Wirtschaftsent-
wicklung der Landeshauptstadt Erfurt und
zu den DomStufen-Festspielen statt. Diese
Weiterbildungsveranstaltungen der Touris-
mus GmbH Erfurt stoßen bei den  Stadtfüh-
rerInnen auf reges Interesse.

Ebenso profitieren von der Stadtführungs-
tätigkeit auch die Erfurter Verkehrsbetriebe
AG (EVAG), einer der engsten Kooperations-
partner der Tourismus GmbH Erfurt. Im Auf-

> Umsatzentwicklung Er fur t -Tour:

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004
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trag der EVAG wird die Erfurt-Tour, die

Stadtrundfahrt mit der historischen Stra-

ßenbahn, von den MitarbeiterInnen der

Tourismus GmbH Erfurt organisiert. Im

letzten Geschäftsjahr 2004 wurden durch

die Tourismus GmbH Erfurt rund 500

Stadtrundfahrten mit der Straßenbahn

gebucht, an welchen 21.000 Gäste teil-

nahmen. Der Umsatz konnte sich in den

Geschäftsjahren 1998 bis 2004 wie folgt

entwickeln: [>]

Neben den Stadtführungen werden

von den Mitarbeiterinnen der Stadtfüh-

rungsabteilung auch die Thüringen-Tou-

ren bearbeitet. Im letzten Geschäftsjahr

wurden mehr als 50 Gruppen durch

einen Reiseleiter auf ihrer Thüringen-

Tour, z.B. nach Weimar mit Schloss Bel-

vedere, Eisenach mit der Wartburg oder

auf der Fahrt zum Kyffhäuser, begleitet.

> Zimmer vermit t lung 
der  Tour ismus GmbH Er fur t :

Quelle: THÜRIS-Statistik 1998–2004
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Übernach- 
tungen >

> Buchungen

> Übernachtungen 

2.200

11.000

54.500

7.200

> In  d ie  Beherbergungsbetr iebe  
e ingebuchte  Umsätze:

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004
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Über das thüringenweite Reservie-
rungssystem THÜRIS wurden 9.900
Buchungen durch die MitarbeiterInnen
der Tourismus GmbH Erfurt getätigt. 
Es wurden 23.000 Gäste mit 47.700 
Übernachtungen eingebucht. [>]

Die Beherbergungsbetriebe profitieren
von dieser Zimmervermittlungstätigkeit,
wie die Entwicklung der direkt eingebuch-
ten Umsätze nachweist: [>]

Das Ergebnis der Zimmervermittlung 
ist erfreulich, da seit 2003 die direkten
Telefonnummern und Internetadressen
der Unterkünfte veröffentlicht werden 
und doch weiterhin die Serviceleistungen
der unabhängigen, orts- und sachkundi-
gen Beratung durch die Tourismus GmbH
Erfurt von Gästen angenommen wird.

171

141

9.700

46.200

9.900

47.700

1.520

1.775
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2 . 3  >

P a u s c h a l e n / G r u p p e n r e i s e n /
T a g u n g s b e t r e u u n g

Die Umsätze im Bereich Pauschalen/
Gruppenreisen/Tagungen entwickelten sich
im letzten Geschäftsjahr rückläufig. 

Der spürbare Rückgang des Umsatzes 
z.B. aus den Nebenleistungen der Tagungs-
organisation, wie z.B. Galaveranstaltungen
oder Begleitprogramme, resultiert aus
einem deutlich gesunkenen Budget der Ver-
anstalter für diese nicht zur unmittelbaren
Tagungsabsicherung notwendigen Leistun-
gen. Trotz dieser wirtschaftlichen Entwick-
lung konnten in 2004 Veranstaltungen für
wichtige und bekannte Wirtschaftsunterneh-
men durch die Tagungsabteilung der Touris-
mus GmbH Erfurt abgesichert werden. 

Der Umsatz wird abzüglich einer ein-
stelligen Vermittlungsprovision an die
Kooperationspartner weitergereicht. 
Somit profitieren von dieser Geschäfts-
tätigkeit die Tagungsstätten in Erfurt
ebenso wie die Gastronomiebetriebe und
Caterer, Kultureinrichtungen oder Bus-
unternehmen, die in die Gestaltung der
Pauschalangebote, Tagungen und Rah-
menprogramme einbezogen werden. [>]

> Umsatzentwicklung bei  Pauschalen,
Gruppenreisen,  Tagungsbetreuung:

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004

0 100 200 300 400 500

2004 >

2003 >

2002 >
...

1998 >
Gründungsjahr

T€ >

64

445

Pauschalangebote
Durch die Tourismus GmbH Erfurt werden

einzelne touristische Leistungen, wie z.B.
Übernachtungen und Stadtführungen 
oder ein Thüringer Abendessen, mit attrak-
tiven Spezialangeboten (z.B. Orgelkonzert,
Fiakerfahrt, ein Besuch des Evangelischen
Augustinerklosters bzw. Tickets für die Dom-
stufenfestspiele) zu abwechslungsreichen
Arrangements kombiniert.

Im letzten Geschäftsjahr wurden vor allem
die folgenden Pauschalangebote stark nach-
gefragt:

> „Erfurt – Intensiv erleben“

> „Erfurt zum Kennenlernen“

> „Weihnachtliches Erfurt“

Gruppenreisen/
Incentive-Reisen

Die Tourismus GmbH Erfurt betreut im
Bereich der Gruppenreisen den Erfurt-Auf-
enthalt von z.B. Busgruppen und Vereinen
oder organisiert Klassen- und Familien-
treffen in den unterschiedlichsten Gruppen-
größen und mit einem differenzierten Leis-
tungsumfang.

So konnten in 2004 neben verschiede-
nen Sparkassen, Banken, Pharmaunterneh-
men und deutschen Industrieverbänden z.B.
folgende Gruppen betreut werden:

> Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft

> Thüringer Justizministerium

> IBM Deutschland GmbH

> Bund Deutscher Baumeister

> Lufthansa Flight-Training GmbH

> Baden-Badener Unternehmertreffen 

> Astra Zeneca

346

297
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Tagungsbetreuung
Als zentraler Ansprechpartner für alle Fra-

gen, welche den Tagungsstandort Erfurt
betreffen, bietet die Tourismus GmbH Erfurt
zusätzlich zu der klassischen Beratungs- und
Vermittlungstätigkeit ein umfangreiches Ser-
vicepaket „aus einer Hand“. Hierzu zählen
zum Beispiel die Hotelkontingentverwaltung,
die Ausarbeitung und Organisation attrakti-
ver Rahmenprogramme, die Vermittlung von
Stadtführungen, aber auch die Herstellung
und der Versand von Einladungskarten,
sowie die gesamte Teilnehmerbetreuung –
also professioneller Allroundservice der Tou-
rismus GmbH Erfurt.

Herausragende Beispiele in 2004 
waren: [>]

FEBRUAR
Den Norske Bank und Vital-Versicherung 
Norwegen

12.02.–15.02.04 > 150 Teilnehmer
unsere Unterstützung: 
Rahmenprogramm zur Biathlon-WM

MAI
Katholischer Medienverband

12.05.04 > 100 Personen
unsere Unterstützung: Rahmenprogramm

ADAC Hessen-Thüringen Oldtimerralley
20.05.04 > 150 Personen
unsere Unterstützung: Rahmenprogramm

Wirtschaftspolitischer Kongress 
Bündnis 90/Die Grünen

28.05.–29.05.04 > 200 Teilnehmer
unsere Unterstützung: Hotelkontingent-
verwaltung

JUNI
Deutsche Bank AG (Generalsekretariat)

04.06.-06.06.04 > 50 Teilnehmer
unsere Unterstützung: Hotelkontingent-
verwaltung, Rahmenprogramm

Kongress Deutsch-Spanische Juristen-
vereinigung

09.06.–13.06.04 > 250 Teilnehmer
unsere Unterstützung: Hotelkontingent-
verwaltung, Rahmenprogramm

JULI
Tagung der Flughafendirektoren 
Deutschlands

08.07.–09.07.04 > 40 Personen
unsere Unterstützung: Rahmenprogramm

OKTOBER
Staatsfeierlichkeiten zum Tag der Deut-
schen Einheit

02.10.–04.10.04 > 200 Personen
unsere Unterstützung: 
Hotelkontingentverwaltung

IKA / Internationale Kochkunst-
olympiade

17.10.–21.10.04 > 3.000 Teilnehmer
unsere Unterstützung: 
Hotelkontingentverwaltung, Rahmen-
programm

Beiselen GmbH Ulm
22.10.–23.10.04 > 240 Personen
unsere Unterstützung: 
Hotelkontingentverwaltung, Rahmen-
programm

Europäischer Rechnungshof
26.10.04 > 25 Teilnehmer
unsere Unterstützung: 
Rahmenprogramm 

NOVEMBER
Deutsche Landwirtschaftsgesellschaft –
Qualitätswettbewerb

22.11.–23.11.04 > 300 Teilnehmer
unsere Unterstützung: 
Hotelkontingentverwaltung

DEZEMBER
ESSO Deutschland GmbH

06.12.–07.12.04 > 120 Teilnehmer
unsere Unterstützung: 
Rahmenprogramm
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2 . 5  >

S o u v e n i r v e r k a u f

2 . 4  >

T i c k e t v e r k a u f

Die Tourist-Information ist eine der bei-
den bekannten Ticket-Vorverkaufsstellen in
Erfurt. Hier werden Tickets für beinahe alle
Veranstaltungen, von Rockkonzerten in der
Messehalle bis zu Orgelkonzerten in der 
Predigerkirche oder den Fußballspielen von 
FC Rot-Weiß-Erfurt, verkauft. Ebenso können
Tickets für deutschlandweite Veranstaltun-
gen erworben werden.

Die Tourismus GmbH Erfurt unterstützt
mit ihrem Ticketverkauf die örtlichen Ver-
anstaltungsstätten in ihrer Auslastung sowie
die Veranstalter aus Kultur, Kirche und
Sport, die kein eigenes Verkaufspersonal
vorhalten müssen und direkt von den Öff-
nungszeiten der Tourist-Information und
ihrem Service profitieren. 

Die von der Tourismus GmbH Erfurt in der
Tourist-Information angebotene Souvenir-
palette umfasst vor allem Erfurter und thü-
ringenspezifische Produkte, wie z.B. Erfurter
Blaudruck, Erzeugnisse der Firma Aroma-
tique, Thüringer Porzellan, Waidprodukte
(z.B. Waidsamen und Waidtee) sowie ein
Sortiment an Waidkosmetik (z.B. Waidsalbe
und Waidcreme). Das Angebot wird ständig
durch weitere regionaltypische Produkte
erweitert und zusätzlich entwickelt die Tou-
rismus GmbH Erfurt auch eigenständig häu-
fig nachgefragte Produkte zur Erweiterung
der Souvenir-Kollektion. 

Zur Forcierung der Nachfrage bewirbt die
Tourismus GmbH Erfurt zahlreiche Veranstal-
tungen in eigener Regie in ihren Verkaufs-
hilfen, wie dem monatlichen Veranstaltungs-
kalender „ERFURTmagazin“ und weiteren
Broschüren sowie im Internet. 

Erfreulich ist die Steigerung der Erlöse
aus dem Ticketverkauf gegenüber dem 
Vorjahr. Diese Steigerung wurde erst im 
vierten Quartal erwirtschaftet, da bis zum
September die Einnahmen leicht rückläu-
fig gegenüber dem Vorjahr waren. 
Dies ist ein signifikanter Beweis für die
Unplanbarkeit und die hohe Abhängigkeit
dieses Geschäftsfeldes vom Angebot der
Musikveranstalter und deren Preisgestal-
tung. [>]

> Provis ionser löse  aus  Ticket ing:

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004
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> Umsatzentwicklung Souvenir verkauf :

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004
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Durch den Souvenirverkauf werden
direkt kleine und mittelständische Betriebe,
vor allem Handwerksbetriebe, in der Region
gefördert, denn die Umsätze kommen 
abzüglich der üblichen Verkaufsprovision
direkt den Zulieferbetrieben zugute.

Im Geschäftsjahr 2004 spiegelt der
wiederum stark gestiegene Umsatz ein-
drucksvoll die Auswirkungen der Neuge-
staltung der Tourist-Information in 2003
wieder. Es konnte im Geschäftsjahr 2004
eine Steigerung von 14 % gegenüber dem
Vorjahresumsatz erzielt werden.  [>]

110

168
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2 . 6  >

P e r s ö n l i c h e ,  t e l e f o n i s c h e  u n d  
p o s t a l i s c h e  A u s k u n f t s e r t e i l u n g

Die Tourismus GmbH Erfurt erteilt Aus-
kunft zu allen Fragen der touristischen Erleb-
barkeit, zu kulturellen und sportlichen Ver-
anstaltungen, zum gastronomischen Ange-
bot, zu Öffnungszeiten von Museen und 
vielem mehr an 363 von 365 Tagen im Jahr.

Die Tourist-Information Erfurt ist die tou-
ristische Visitenkarte der Landeshauptstadt
Erfurt und der Tourismus GmbH Erfurt. Ihre
Dienste werden vom Gast häufig als erster
Service in Erfurt erfahren. Täglich werden
am Counter in der Tourist-Information Hun-
derte von angereisten Gästen über die Stadt
Erfurt und ihr touristisches Angebot infor-
miert und Zimmerbuchungen für spontane
Gäste getätigt. 

Im letzten Geschäftsjahr wurden über
14.000 touristische Informationssendungen
durch die MitarbeiterInnen im Postversand
der Tourismus GmbH Erfurt verschickt. Der
Auslandsanteil an diesen Standardsendun-
gen liegt bei knapp 7 %.  

Zusätzlich werden die per Telefon, Fax, 
E-Mail oder Post eingehenden konkreten
Kundenanfragen und -aufträge durch die
einzelnen Abteilungen der Tourismus GmbH
Erfurt bearbeitet.

Dieser verlässliche Service der Touris-
mus GmbH Erfurt ergänzt ganz wesentlich
die Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere die
Auskunftserteilung, für zahlreiche Abteilun-
gen der Stadtverwaltung wie z.B. für die 
Abteilung Veranstaltungen und  Märkte oder
den Erfurter Sportbetrieb, die keine solche
Auskunftserteilung für Gäste gewährleisten
können. Ebenso wird auf diese Weise die
Auskunftserteilung für handwerkliche Be-
triebe, kleine Pensionen und Privatzimmer
gewährleistet, die selbst nur sporadisch 
das eigene Telefon besetzen können.  

Die Tourismus GmbH Erfurt ist Herausge-
ber des ERFURTmagazins, des offiziellen
Veranstaltungskalenders der Landeshaupt-
stadt Erfurt, welchen die Gäste der Landes-
hauptstadt Erfurt aber auch die Erfurter Bür-
ger gerne nutzen. 

Das ERFURTmagazin gibt zu beinahe jeder
Veranstaltung in Erfurt Auskunft. Monatlich
werden 12.000 Exemplare gedruckt, das
ERFURTmagazin führt täglich die Veranstal-
tungen in den Rubriken „Kultur“, „Kirche“,
„Freizeit“, „Region“ und „Sport“ auf. 
Ebenfalls werden umfangreich die Veran-
staltungshighlights präsentiert, eine Vor-
schau bietet dem Leser einen detaillierten
Überblick über mehrere Monate. Natürlich
sind alle Daten auch im Internet zu finden.

Ein Grund für die gestiegenen Kommu-
nikationskosten auf 76 T€ ist der über-
proportionale Anstieg der Portokosten 
für den Versand der Informationsbriefe von 
38 T€ in 2003 auf 59 T€ im Jahr 2004. [>]

Diese Portoerhöhung musste in Kauf 
genommen werden, obwohl bereits zum April
2004 der Umfang des Informationspaketes
noch strenger als bisher genormt wurde. 
Der Versandkostenanstieg vor diesem Hinter-
grund ist ein Ausdruck des spürbar ge-
stiegenen Interesses an der Stadt Erfurt. 
Die mit den eingelegten Überweisungs-
scheinen erbetene Portounterstützung von
den Adressaten refinanziert jedoch ledig-
lich einen Bruchteil der aufzuwendenden
Kosten.

> Kommunikat ionskosten:
(Postversand, Internet, Telefon)

Quelle: Jahresabschlüsse 1998–2004
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Die Tourismus GmbH Erfurt ist ebenfalls
aktiver und verlässlicher Partner der:

> Deutschen Zentrale für Tourismus (DZT)
sowie der 
> Thüringer Tourismus GmbH (TTG).

Durch diese Vielzahl von Kooperationen 
ist die Tourismus GmbH Erfurt und damit die
thüringische Landeshauptstadt Erfurt auf
den wichtigen nationalen und internationa-
len Tourismusmessen und damit in den für
Erfurt wichtigen Zielmärkten vertreten.

Ein Schwerpunkt der Marketingaktivitäten
lag in 2004 auch in der Vorbereitung des 
Schillerjahres 2005 in Thüringen unter dem
Slogan „Schiller lockt ... 2005“ zum 200. Todes-
tag von Friedrich Schiller. Gemeinsam mit
einer Vielzahl von Kooperationspartnern wur-
den attraktive touristische Angebote ent-
wickelt, z.B. ein spezielles „Schiller-Menü“
oder ein „Spaziergang auf den Spuren von
Friedrich Schiller durch Erfurt“.

Bereits im Jahr 2004 begannen die ersten
Aktivitäten zur gemeinsamen Vermarktung 
des „Deutsch-Französischen Jahres 2006“ 
mit Kooperationspartnern aus Thüringen und
Sachsen-Anhalt. Es wurde ein Flyer mit ers-
ten Informationen sowie eine Internetpräsen-
tation in deutscher und französischer Spra-
che erstellt. Anlass für dieses Themenjahr ist
das 200-jährige Jubiläum der Schlacht bei
Jena/Auerstedt. 

3 . 1  >

W e r b e g e m e i n s c h a f t e n  
u n d  K o o p e r a t i o n e n

Hauptziel aller Marketingaktivitäten der Tourismus GmbH Erfurt ist die Stärkung 
der Positionierung der Stadt Erfurt auf dem nationalen und internationalen Tourismus-
markt als attraktives Städtereiseziel mit einem unverwechselbarem Flair und als 
empfehlenswerter Standort für Kongresse, Messen und Tagungen. Hierfür nutzt die 
Tourismus GmbH Erfurt das gesamte Spektrum der Marketingmaßnahmen wie Werbung,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Präsentation auf Touristikmessen und -workshops
sowie vielfältige Verkaufsförderungsmaßnahmen.

3 >
TOURISMUSMARKETING
FÜR DIE STADT ERFURT

Die touristischen Werbe- und Verkaufs-
förderungsaktivitäten der Tourismus GmbH
Erfurt erfolgen in breitem Umfang in 
Gemeinschaft mit Partnern. Neben der für 
die Tourismus GmbH Erfurt sehr wichtigen
Einsparung von Kosten sind die intensivere
Zielgruppenansprache und sehr viel stärkere
Präsenz im Markt Motive für diese Koopera-
tionsmaßnahmen.

Die Tourismus GmbH Erfurt ist aktives Mit-
glied in folgenden regionalen und überregio-
nalen Werbegemeinschaften:

> „Historic Highlights of Germany“ e.V. (HHoG)

> Verein „Städtetourismus in Thüringen“ e.V.

> „Wege zu Luther“ e.V.

> „German Convention Bureau“ e.V. (GCB)

> Goethestraße
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3 . 2  >

M e s s e n  u n d
W o r k s h o p s

Die Tourismus GmbH Erfurt konzentrierte
ihre Workshopauftritte und Messeaktivitä-
ten im Geschäftsjahr 2004 auf die zielgerich-
tete Bewerbung klar definierter Märkte und
Zielgruppen. Die Messen und Workshops
werden in bewährter Weise zur Kontaktie-
rung weiterer Reiseveranstalter, Reisemitt-
ler, Endkunden und zur Pflege vorhandener
Geschäftsbeziehungen genutzt. 

Die Tourismus GmbH Erfurt präsentierte
im Jahr 2004 die thüringische Landeshaupt-
stadt auf folgenden touristischen Messen
und Workshops im In- und Ausland: [>]

Messe/Workshop/Präsentation Markt Art und Bedeutung

> NRB Convention Charlotte (USA) Weltgrößte Veranstaltung für christliche Medien 
(National Religious Broadcasters’ Conv.) mit Präsentation religiöser Destinationen

> Sales Calls Westküste USA, Verkaufsgespräche bei Reiseveranstaltern
Charlotte (USA)

> Destination Germany Westküste USA DZT-Roadshow mit Seminaren für Reiseveranstalter  
(Reiseland Deutschland) und Kanada

> WTM London (GB) Wichtigste internationale Reisemesse nach der ITB,
(World Travel Mart) Fachbesucher aus allen Marktsegmenten zur Bearbei-

tung des britischen und internationalen Marktes

> German Travel Show London (GB) DZT-Workshop für Reiseveranstalter und Presse
(GTS)

> TUR Göteborg Göteborg (S) Größte und bedeutendste skandinavische 
(Tourismusmesse) Tourismusmesse mit großem Fachbesucheranteil

> MitInternational Paris (F) Größte internationale Fachmesse für Bus- und
Paketreiseveranstalter, Entscheidungsträger für 
Incentive- und Kulturreisen in Frankreich

> DZT-Kulturreisen-Städte- Paris (F) für Reiseveranstalter; gemeinsam mit Dresden
workshop

> DZT-Workshop Österreich Wien (A) Wichtigste Kontaktbörse für Kulturreise-
veranstalter in Österreich

> 5-Länder-Workshop Belgien Brüssel (B) Wichtigste Kontaktbörse für Reiseveranstalter 
in Belgien

> DZT-Workshop Italien Turin, Mailand, Roadshow und HHOG-Seminar für italienische
Verona (I) Reiseveranstalter

> GTM Hamburg (D) Wichtigste und größte Incoming-Veranstaltung
(Germany Travel Mart) der DZT für ausländische Reiseveranstalter

> ITB Berlin (D) Weltgrößte internationale Tourismusmesse
(Internationale Tourismusbörse) (Publikums- und Fachbesuchermesse)

> RDA (Fachmesse d. Internationalen Köln (D) Größte Fachmesse für Busreiseveranstalter
Bustouristikverbandes) in Deutschland

> Travel.04 Thüringen Erfurt (D) 4. Thüringen-Workshop in Erfurt; für Reiseveranstalter 
aus dem deutschsprachigen Raum (D, CH, A, B, NL) 
und Japan; Präsentation mit den Erfurter Tourismus-
partnern

> IMEX Frankfurt (D) Erstmalige Beteiligung an der größten internationalen 
Kongress- und Tagungsmesse in Mitteleuropa; 
gemeinsame Präsentation mit der Messe Erfurt

> STB (Seminar- und Tagungsbörse) Berlin, Mainz, Fachbesuchermesse für Tagungsorganisatoren
Düsseldorf (D) und Incentiveveranstalter

> Thüringentag in der Berlin (D) Touristische Präsentation 
Thüringenvertretung Berlin im Rahmen der Veranstaltung

> Tag der Offenen Tür Berlin (D) Touristische Präsentation 
im Bundesrat im Rahmen der Veranstaltung

> CMT (Internationale Ausstellung Stuttgart (D) Publikumsmesse mit Fachbesucheranteil
für Caravan, Motor und Touristik)

> Präsentation zur Biathlon-WM Oberhof (D) Touristische Präsentation für WM-Teilnehmer 
und Publikum

> KIKA-Tour Bremen, Rostock, Touristische Präsentation in Zusammenarbeit
Düsseldorf, Berlin, mit dem KIKA zur Bewerbung des KIKA-Standortes
Mainz (D) Erfurt

> Culinary Olympics ’04 Erfurt  (D) Präsentation für Teilnehmer und Publikum
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Messe/Workshop/Präsentation Markt Art und Bedeutung / Präsentation durch

> Promotion-Tour  Osaka, Tokio (J) in Kooperation mit der DZT
Japan und Korea Seoul (Korea) HHOG

> JATA Tokio (J) Fach- und Publikumsmesse
Goethestraße

> DZT-Promotion-Tour China Hongkong, Beijing, HHOG
Shanghai und 
Guangzhou, 
Chengdute (China)  

> BIT Mailand (I) größte internationale Publikumsmesse 
(Borsa Internazionale del Turismo) mit Fachbesucheranteil in Italien

HHOG

> GCB-Workshop London (GB) GCB-Tagungs- und Kongress-Workshop
„Meetings made in Germany“ HHOG

> Vakantiebeurs Utrecht (NL) größte Tourismus- Publikumsmesse in den NL
TTG

> DZT-Workshop Schweiz Zürich (CH) Workshop für Reise-, Gruppen- und Incentive-
Veranstalter 
TTG

> FESPO Zürich Zürich (CH) TTG (Prospektservice)

> Deutschlandwoche Wien (A) Publikumsveranstaltung in Kombination 
mit dem DZT-Workshop Wien
TTG

> Ferien Wien Wien (A) Größte Endverbrauchermesse Österreichs
TTG (Prospektservice)

> Reisen Hamburg Hamburg (D) Tourismus-Publikumsmesse
Verein „Städtetourismus in Thüringen“ e.V. / TTG

> CBR München (D) Tourismus-Publikumsmesse
TTG

> Reisemesse Essen Essen (D) Tourismus-Publikumsmesse
Verein „Städtetourismus in Thüringen“ e.V. / TTG.

> Reisemesse Leipzig Leipzig (D) Tourismus-Publikumsmesse 
Verein „Städtetourismus in Thüringen“ e.V. / TTG

> TourNatur Düsseldorf (D) Publikumsmesse
TTG

> Reisen-Caravan Erfurt (D) Tourismus-Publikumsmesse
TTG

Darüber hinaus wurde die Tourismus
GmbH Erfurt auf folgenden Märkten
durch die regionalen und überregiona-
len Werbegemeinschaften vertreten:

[>]
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Pressereisen/Study-Tours

Die Tourismus GmbH Erfurt betreut Stu-
dienreisen von Journalisten und Reiseveran-
staltern in Kooperation mit der Deutschen
Zentrale für Tourismus, der Thüringer Touris-
mus GmbH und der Werbegemeinschaft
„Historic Highlights of Germany“.

Insgesamt wurden im Jahr ca. 300 Medien-
vertreter von Presse, Rundfunk und TV 
sowie Reiseveranstalter und Reiseagenten
betreut.

Dies betraf u.a. Journalisten aus Groß-
britannien, den USA, der Schweiz, Japan,
Belgien, Frankreich, Italien, Schweden, Spa-
nien, Russland und Deutschland. 

Mit ihren Reportagen widmeten sie sich
hauptsächlich den touristischen Angeboten
im Zusammenhang mit den großen kulturel-
len Highlights und traditionellen Veranstal-
tungen, der Vorbereitung des Schiller-Jah-
res, Angeboten im Rahmen der Themenjahre
der DZT und auf den Spuren Luthers. 

Für die Imageprofilierung und die Positio-
nierung des touristischen Angebots der
Stadt Erfurt spielt die Medienpräsenz eine
wichtige Rolle. 

Pressemeldungen/
Pressedienste

Die Pressemitteilungen der Tourismus
GmbH Erfurt informieren die Medien über
attraktive touristische Produkte und Themen
in der thüringischen Landeshauptstadt
Erfurt. Darüber hinaus werden die Presse-
dienste der Thüringer Tourismus GmbH, der
Deutschen Zentrale für Tourismus sowie der
„Historic Highlights of Germany“ bedient.

Zahlreiche Anfragen der Presse zu touris-
tischen Themen werden beantwortet sowie
Text- und Bildmaterial für sehr unterschied-
liche Publikationen zur Verfügung gestellt. 

Sie schrieben Reisereportagen über Erfurt

für verschiedene große Tageszeitungen,

Zeitschriften oder spezielle Kulturreisejour-

nale. Ein spezielles Thema waren hierbei

Gruppen- und Einzelpressereisen zur

Bewerbung der im Januar eröffneten Ryan-

air-Fluglinie Erfurt–London.

Besonders zu erwähnen ist auch der 

große Anteil an Vertretern der Kongress- und

Tagungs-Fachpresse, u.a. ein Fam-Trip der

Fachzeitschrift „Tagungswirtschaft“, die in

der Tagungsregion Erfurt–Weimar–Jena 

weilte und somit  zur weiteren Erhöhung 

des Bekanntheitsgrades des Kongressstand-

ortes Erfurt beitrugen.  

Durch Erstkontakte auf Tourismusmessen

konnte ein Teil von Medienvertretern und

Reiseveranstaltern für einen Aufenthalt in

Erfurt gewonnen werden. Als Ergebnis des-

sen erschienen interessante Berichte über

neue touristische Angebote der Stadt und

die Reiseveranstalter nahmen Erfurt als

Destination in ihre Kataloge auf. 

3 . 3  >

P r e s s e -  u n d  Ö f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t
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Durch weitere Akquisition der Tourismus
Gesellschaft Erfurt und in Zusammenarbeit
mit der Deutschen Zentrale für Tourismus,
den Historic Highlights of Germany und der
Thüringer Tourismus GmbH kamen im Jahr
2004 Reiseveranstalter und Reiseagenten
aus den USA, Japan, Großbritannien, Bel-
gien, den Niederlanden, der Schweiz, Italien,
Deutschland und Frankreich (u.a. in Vorbe-
reitung auf das Deutsch-Französische Jahr
2006) zu Studienreisen und Fam-Trips nach
Erfurt. 

Die Tourismus Gesellschaft Erfurt stellt
den Reiseveranstaltern und Journalisten aus-
führliche Informationsunterlagen sowie Bild-
material für die Erstellung ihrer Kataloge zur
Verfügung.

Beispiele für in 2004 durch die Tourismus
GmbH Erfurt betreute Film- und Rundfunk-
berichte sind:

> ZDF „Sonntagskonzert“ ZDF-Sendereihe, touristische Sehenswürdigkeiten 
als Rahmen für das Sonntagskonzert

> ZDF „Länderspiegel“ regelmäßige Magazinreihe, Kurzbeitrag über Erfurt 
mit touristischem Hintergrund

> 3SAT „Ostansichten“ Reportagereihe mit speziellem Beitrag über Erfurt

> Fuji TV Japan „Bahnreisen in Europa“ Reisesendereihe, Sendung „Von Leipzig nach 
Frankfurt“, Erfurt-Beitrag

> DSF Schulungsfilm „Grenzenlos“ Ausstrahlung eines als bundesweites Schulungs-
projekt erstellten Filmes mit Erfurter Angeboten 
für Menschen mit Behinderungen

> MDR „Rendezvous in der Unterhaltungssendung mit Erfurt-Beitrag anlässlich
Mitte Deutschlands“ des Tages der Deutschen Einheit (3.10., 20.00 Uhr)

in Erfurt

> MDR „Selbstbestimmt“ Spezielle Sendung zu Angeboten für Menschen mit
Behinderungen

> MDR Reportagereihe Redaktion Kirchen; 30min-Beitrag über das 
weihnachtliche Erfurt

> MDR „Mach dich ran“ Zwei Beiträge in Erfurt mit touristischem Hintergrund

> MDR „Hier ab 4“ Kurzbeitrag über Erfurt

> Hessischer Rundfunk Reiseredaktion Beitrag über Erfurt

> Belgischer „Reisetreff“ Grenzüberschreitende Ausstrahlung  B / NL / D;
Radiosender touristischer Beitrag über Erfurt

> TV- und Rundfunkteams mehrerer Teilnehmerländer 
der „Culinary Olympics“, u.a. Japans und der USA

„Culinary Olympics“ Berichterstattung über den Austragungsort Erfurt

> ARD, ZDF, arte, Sat1, RTL, MDR, BR, WDR, Erfurt-TV zahlreiche verschiedene aktuelle Beiträge
sowie weitere TV- und Rundfunkprogramme, touristischen Inhalts im Verlauf des gesamten Jahres
u.a. MDR1 Radio Thüringen, Landeswelle Thüringen, 
Antenne Thüringen

Im letzten Geschäftsjahr 2004 wurden 
die folgenden neuen Verkaufshilfen der
Tourismus GmbH Erfurt für Endkunden und
die Reisewirtschaft auf den Markt gebracht
bzw. vorhandene Broschüren neu aufgelegt:

> Reiseplaner 2005 (dt.)
> Gastgeberkatalog 2004/2005 (dt./engl.)
> Erfurt erlebbar für alle – Ihr besonderer 

Reiseführer (dt.)
> Travel-Guide (engl.)
> Erfurt Card (dt./engl.)
> Erfurt lädt ein (dt./engl.)

Der Internetauftritt der Tourismus GmbH
Erfurt unter www.erfurt-tourismus.de 
sowie www.erfurt-tourist-info.de wurde
2003 komplett neu überarbeitet und auf
dieser Basis im letzten Geschäftsjahr be-
ständig aktualisiert. 

3 . 4  >

V e r k a u f s h i l f e n
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Das Jahr 2004 war Erfurts bisher erfolg-
reichstes Jahr im Tourismus. Niemals zuvor
haben so viele Touristen die Stadt besucht.
Die Landeshauptstadt Erfurt gehört somit 
zu den wenigen Städten und Tourismus-
regionen in Thüringen, die auch im vergan-
genen Jahr Zuwachsraten erzielten. 

Nach Angaben des Thüringer Landes-
amtes für Statistik stieg die Anzahl der
Gästeankünfte im Jahr 2004 um + 4,7 % 
auf 305.900. Damit konnte die erfreuliche
Tendenz der vergangenen Jahre fortgeführt
werden. Die Anzahl der Übernachtungen
stieg um + 3,3 % auf 547.000. 

4 >
TOURISMUSENTWICKLUNG
IN ERFURT

Rekordjahr 2004: Die Entwicklung der touristischen Kennzahlen im Jahr 2004
zeigt für Erfurt eine Steigerung und damit eine erfreuliche Entwicklung des
Wirtschaftsfaktors Tourismus. 

Die Zahl der internationalen Gäste konnte

in Erfurt im Geschäftsjahr 2004 sogar um

+ 27 % gesteigert werden. Diese Gästegrup-

pe generierte ebenfalls + 27 % mehr Über-

nachtungen (gesamt: 55.100 Übernachtun-

gen) als noch im Vorjahr 2003. Die wichtig-

sten Quellmärkte waren in 2004 Großbritan-

nien, die USA, die Niederlande, gefolgt von

der Schweiz, Österreich, Frankreich, Belgien

und Japan. 

Die hohe Steigerung der Gäste aus Groß-
britannien ist auf die Flugverbindung Erfurt-
London der Firma Ryanair seit Frühjahr 2004
zurückzuführen. Die Gäste aus Großbritan-

> Wicht ige  Auslandsmärkte  2004:

Großbritannien >

USA >

Niederlande >

Schweiz >

Österreich >

Frankreich >

Japan >

Übernachtungen > 0 2.000 4.000 6.000 8.000

6.300

6.300

5.000

4.200

4.200

2.600

2.500

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Ankünfte,
Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste 
in Beherbergungsstätten nach Regionalgliederung 
und Herkunftsländern, Dezember 2004

0 100.000 300.000 500.000

> Gäste  und Übernachtungen:

> Übernachtungen  [Veränderung geg. Vorjahr]
> Anzahl der Gäste  [Veränderung geg. Vorjahr]

254.504

463.533

305.936

547.021

[– 1,3 %]

[– 0,7 %] .

[+ 3,3 %]

[+ 4,7 %]

292.267

529.596 [+ 2,4 %]

[+ 2,3 %]

285.790

517.112 [+ 0,8  %]

[+ 1,0  %]

[+ 177  %]

[+ 56  %]

[– 30  %]

[– 3  %]

[+ 17  %]

[+ 14 %]

[+ 44 %]

2004 >

2003 >

2002 >

.

.

.

1998 >
Gründungsjahr

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, 
Statistischer Bericht: Gäste und Übernachtungen
in Thüringen, 1998–2004

nien generierten in 2004 insge-
samt 6.300 Übernachtungen in
den gewerblichen Beherbergungs-
betrieben der Stadt Erfurt, dies
entspricht einer Steigerung von
+ 177 %. [>]

Diese Steigerung bei den Übernachtun-
gen zeigt die solide touristische Entwick-
lung in Erfurt auch in der allgemeinen
schwierigen Wirtschaftslage.  
Es waren in 2004 mehr Gäste als im Kul-
turstadtjahr 1999, das bisher als der Maß-
stab galt, war doch in keinem anderen
Jahr mit so hohem finanziellen Aufwand
für die Region geworben worden. Erfurt
konnte vom derzeitigen deutschlandwei-
ten Aufwärtstrend im Städtetourismus
partizipieren, stetig und kontinuierlich in
den letzten Jahren. [>]
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Die Gästeübernachtungen in den Hotels
und Pensionen unterliegen monatlichen 
saisonalen Schwankungen. 
In den für den Städtetourismus typischen
Spitzenmonaten Mai/Juni und
September/Oktober sind auch in Erfurt
Höchstwerte bei den Übernachtungen zu
verzeichnen. 
Ebenso reisen an Feiertagen (z.B. Ostern,
Pfingsten) und an den zwischengeschalteten
„Brückentagen“ besonders viele Erfurt-
Besucher in den Hotels und Pensionen an.
Diese Zeiträume sind deutschlandweit sehr
beliebt für Kurzreisen. [>]

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
in der Stadt Erfurt verändert sich seit 1998
nicht und lag auch 2004 konstant bei 1,8
Tagen. Diese Aufenthaltsdauer ist typisch
für den deutschen Städtetourismus.

Erfurts Touristen standen im Dezember
2004 51 gewerbliche Beherbergungsbetrie-
be mit über 4.200 Betten zur Verfügung, die
zu 36,8 % ausgelastet waren. Die Auslas-
tung der angebotenen Gästezimmer in der
Erfurter Hotellerie betrug 49,6 %. Aufgrund
der Neueröffnung des ersten 5-Sterne-Hau-
ses in Erfurt sowie mehrerer Pensionen und
der Erweiterung des Privatzimmerangebotes
stieg das Bettenangebot im Jahr 2004 in
Erfurt an.

> Saisonver lauf  der  gewerbl ichen 
Übernachtungen 2004:

Januar >

Februar >

März >

April >

Mai >

Juni >

Juli >

August >

September >

Oktober >

November >

Dezember >

Übernachtungen > 0 10.000 30.000 50.000

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, 
Statistischer Bericht: Gäste und Übernachtungen
in Thüringen, 2004

27.151

32.268

39.445

42.853

53.234

53.354

43.334

45.792

58.596

60.667

43.867

46.460
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Methode

Zwischen dem 30. März 2004 und dem
27. April 2004 wurde durch das Institut für
angewandte Marketing- und Kommunika-
tionsforschung GmbH (IMK) aus Erfurt als
Eigenstudie eine repräsentative Telefon-
befragung durchgeführt, wobei insgesamt
1.002 zufällig ausgewählte Haushalte im
gesamten Bundesgebiet befragt wurden. 
Bei der Untersuchung handelte es sich um
computergestützte Telefoninterviews, wel-
che auf der Grundlage eines standardisier-
ten Fragenbogens geführt wurden. 

Diese Studie verfolgt das Ziel, einen
aktuellen Status-Quo zu Bekanntheit und
zum Image der Stadt Erfurt auf repräsenta-
tiver Grundlage zu erheben. Folgende Unter-
suchungsschwerpunkte wurden in die Befra-
gung integriert:

> Bekanntheit der Stadt Erfurt 

> Einschätzung der geografischen Lage 
in Deutschland

> Spontane Assoziationen zu Erfurt

> Besuchsstatus und Wahrscheinlichkeit
des Wiederbesuchs

> Besuchsanlässe

> Gesamthafte Beurteilung der Stadt Erfurt

> Gefallen/Nicht-Gefallen

> Image der Stadt Erfurt

> Kenntnis wesentlicher Merkmale 
der Stadt Erfurt

> Statistische Merkmale der Befragten

> A u s g e w ä h l t e
E r g e b n i s s e

5 >
REPRÄSENTATIVE IMAGEBEFRAGUNG
ZUR STADT ERFURT 2004

Historische Altstadt >

Dom und Severikirche >

Schöne Atmosphäre >

Sonstiges >

0 10 20 30 40 50 %

> Was gefäl l t/gef ie l  Ihnen 
an  der  Stadt  Er fur t  besonders?
(ungestützte Abfrage, nur Besucher von Erfurt, n=450)

> Gesamt
> Gäste aus den Alten Bundesländern
> Gäste aus den Neuen Bundesländern

> Erfurt-Besucher
> Nicht-Besucher

19,2 %

29,6 %

22,4 %

27,6 %

11,3 %

22,4 %

9,7 %

7,0 %

8,9 %

14,0 %

21,8 %

16,4 %

Sonstiges gesamt:
> Zentrale, gute Lage 3,7 %
> Essen/Kneipen 2,8 %
> Einkaufsmöglichkeiten 2,5 %
> Kulturelles Angebot 2,1 %
> Sonstiges unter 2 % 5,3 %

Erfurt ist ... >

modern >

historisch >

kulturell >

abwechslungsreich >

gastfreundlich >

sympathisch >

gemütlich >

gepflegt >

zentral in der
Mitte Deutschlands >

eine Blumenstadt >

5 4 3 2 1

5 4 3 2 1

> Inwieweit  t ref fen  d ie  fo lgenden 
Aussagen auf  d ie  Stadt  Er fur t  zu?
(Vergleich Besucher und Nichtbesucher, n=1002)

Quelle: IMK, Imagebefragung zur Stadt Erfurt 2004

5: „trifft überhaupt nicht zu“ ... 1: „trifft voll zu“



20> 

G
e

sc
h

ä
ft

sb
e

ri
ch

t 
d

e
r 

To
u

ri
sm

u
s 

G
m

b
H

 E
rf

u
rt

  
>

 
2

0
0

4

Ergebnisse

Wer schon mal da war, kommt gern
wieder.

Der Erfurter Tourismus besitzt eine hohe
Kundenbindung. Danach liegt die Wieder-
besuchsabsicht bei denjenigen, die die Lan-
deshauptstadt schon einmal besucht haben,
bei über 80 %. Rund 40 % der befragten Per-
sonen aus den Alten Bundesländern und
70 % der Befragten aus den Neuen Bundes-
ländern verweilten bereits in Erfurt, jeder
Zweite von ihnen sogar erst vor kurzer Zeit. 

Der Bekanntheitsgrad von Erfurt liegt
bundesweit bei 80 %, was zwar erfreulich,
aber für eine Landeshauptstadt sicher noch
kein befriedigendes Ergebnis ist. Besonders
die Einordnung der geografischen Lage
Erfurts fiel den Befragten schwer, nur gut die
Hälfte aller Befragten konnte Erfurt richtig
dem Bundesland Thüringen zuordnen, in
den alten Bundesländern sogar nur 45 %.

Dennoch ist die Bekanntheit weiter ge-
stiegen und mehr als die Hälfte aller Befrag-
ten hat vor, Erfurt zu besuchen. 20 % der
Befragten planten ihren Besuch sogar sehr
konkret für das Jahr 2004 bzw. 2005. Von
diesen Besuchern profitiert letztendlich
auch das Image der Stadt. Denn, so heißt es
in der Studie weiter, wer Erfurt erst einmal
kennen gelernt hat, bewertet die Stadt aus
eigener Erfahrung auch deutlich positiver. 

Seit einer ersten Untersuchung von 1998
kann demnach eine stetige Verbesserung in
den Imagekriterien festgestellt werden. 
Die Stadt Erfurt wird dabei maßgeblich
durch das historische Stadtbild, die politi-
sche Bedeutung als Landeshauptstadt und
eine gastfreundliche und kulturell-erlebnis-
reiche Atmosphäre geprägt. Konkret mit
Erfurt verbunden werden von den Befragten,
welche die Stadt schon einmal besucht
haben, insbesondere Dom/Serverikirche,
Krämerbrücke und die mittelalterliche 
Altstadt. Bei bisherigen Nicht-Besuchern
dominiert dagegen die abstrakte Funktion
der Landeshauptstadt.

Auch von den Ereignissen am Gutenberg-
Gymnasium zeigen sich viele der Befragten
nach wie vor tief bewegt. So dominieren in
den spontanen Assoziationen zu Erfurt in
der aktuellen Untersuchung die tragischen
Ereignisse noch vor dem Panorama Dom/
Severikirche und der Stellung als Landes-
hauptstadt. 
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(gestützte Abfrage, n=1002)
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> Vergleich  der  Image-Untersuchungen
1998 und 2004 –  nur  Fremdeinschätzung
(Alte Bundesländer, 2004: n=795, 1998: n=546)

Quelle: IMK, Imagebefragung zur Stadt Erfurt 2004
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TOURIST-INFORMATION

Tel. [0361] 66 40 -0  ·  info@erfurt-tourist-info.de

ZIMMERVERMITTLUNG

Tel. [0361] 66 40 -110  ·  zimmer@erfurt-tourist-info.de

TICKETVERKAUF

Tel. [0361] 66 40 -100  ·  tickets@erfurt-tourist-info.de

TOURISMUS GESELLSCHAFT

P e r s o n a l -  u n d  O r g a n i s a t i o n s s t r u k t u r  /  K o n t a k t e

Frau Christiane Kohl

Frau Carola Bürger

Frau Sylvia Schneider

Herr Steffen Nolte Frau Stefanie Löser 

Frau Angelika Kuschel 

Frau Ines Zünderer 

Frau Diana Schmidt

Herr Hans-Günter Weinert 

> Tourist-Information 

(GÄSTESERVICE)

ASSISTENTIN

DER GESCHÄFTSFÜHRERIN

Frau Sigrun Krapf

Tel. [0361] 66 40 -200
management@erfurt-tourist-info.de

BUCHHALTUNG

Frau Irene Aeply
Tel. [0361] 66 40 -250
buchhaltung@erfurt-tourist-info.de

> Tourismusmarketing

Frau Cathrin Swillus
Tel. [0361] 66 40 -230
tagungen@erfurt-tourist-info.de

Frau Catherine Leifheit
Tel. [0361] 66 40 -120
citytour@erfurt-tourist-info.de

Frau Sabrina Zaremba
Tel. [0361] 66 40 -120
citytour@erfurt-tourist-info.de

> Produktverkauf und 

-entwicklung

FÜR ENDVERBRAUCHER UND REISEINDUSTRIE

STADTFÜHRUNGEN/REISELEITUNGEN

PAUSCHALEN/GRUPPEN/TAGUNGEN

Frau Yvonne Keiderling
Tel. [0361] 66 40 -230
pauschalen@erfurt-tourist-info.de

WERBUNG/PR 

Herr Heinz Willich
Tel. [0361] 66 40 -220
events@erfurt-tourist-info.de

VERKAUFSFÖRDERUNG/PR 

Frau Renate Klein
Tel. [0361] 66 40 -240
pr@erfurt-tourist-info.de

AUSZUBILDENDE:

Frau Christin Mecke

Herr Stefan Schettler

Herr Sebastian 
Rohmann 

Frau Monika Grenzdörffer
Tel. [0361] 66 40 -230
pauschalen@erfurt-tourist-info.de

BA-STUDENTIN:

Frau Nadine
Bayer 

Frau Sabrina Leiner 

> Geschäftsführerin

Dr. Carmen Hildebrandt
Tel. [0361] 66 40 -200
management@erfurt-tourist-info.de
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